
ROSSMANN unterstützt
Bundesverteidigungsministerium mit Hilfsgütern
für Afghanistan
23.08.2021 | Unternehmen

Seit der Machtübernahme der radikalislamischen Taliban herrscht Ausnahmezustand in Afghanistan, besonders am Flughafen in Kabul.
Um die Menschen dort mit dem Nötigsten zu versorgen, hat die Bundeswehr einen Hilfstransport organisiert. Mit an Bord: rund 35
Paletten Baby- und Kindernahrung, die ROSSMANN zur Verfügung gestellt hat.

„Die Bilder, die uns aus Afghanistan erreichen, sind schockierend. Für uns war sofort klar, dass wir handeln und unterstützen“, so Raoul
Roßmann, Geschäftsführer. „Die Situation der Kleinsten ist vor Ort besonders dramatisch. Eltern verlieren im Gedränge ihre Kinder,
Kinder werden an Soldaten übergeben, es gibt zu wenig zu essen und zu trinken. Mit der Spende von Baby- und Kindernahrung
möchten wir unseren Beitrag dazu leisten, ihre Grundversorgung sicherzustellen.“

Die Transportmaschine, die am Samstag in Hannover gestartet ist, steuerte zunächst die usbekische Hauptstadt Taschkent an. Von dort
aus wurden die Hilfsgüter weiter nach Kabul geflogen.
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